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Stilvolle Third Places als Ergänzung zum festen Büro und zum Homeoffice 
ermöglichen konzentriertes Arbeiten besser als große Coworking-Spaces.

Text: Armin Fuhrer
Fotos: Presse

Die Wirtschaft läuft in Deutsch-
land gerade nicht gut. Benötigt 
wird eine Wirtschaftspolitik, 

die investitions- und wirtschaftsfreund-
licher ist und bestehende Fesseln von 
den Unternehmen löst. Und nicht 
zuletzt bleiben die Themen Umwelt 
und Nachhaltigkeit wichtig. „Aber auch 
die Einstellung vieler aus der jüngeren 
Generation zur Arbeit muss sich ändern, 
wenn wir unseren Wohlstand erhalten 
wollen“, sagt Anita Gödiker, Gründerin 
von Satellite Office.

Frau Gödiker, wie sieht es denn mit der 
Einstellung zur Arbeit – gerade auch 
der Jüngeren – aus?
Da töne ich vermutlich in das Horn der 
sogenannten Boomer, einer Generation, 
für die ein guter, spannender Job wichtig 
ist. Da hat sich bei der sogenannten 
Gen Z einiges verschoben. Viele sind 
meiner Erfahrung nach deutlich weniger 
belastbar. Aber mir will es nicht in den 
Kopf gehen, warum Arbeit gesundheits-
schädlich sein soll – tatsächlich kann sie 
Erfüllung sein. Natürlich muss man dif-
ferenzieren, aber diese aktuelle Mentali-
tät, nach der Leistung etwas Schlechtes 
ist, kann ich nicht nachvollziehen.

Wie kann man das wieder ändern? 
Der Mensch braucht als soziales Wesen 
Zugehörigkeit, echte Begegnung und 

sinnstiftenden Austausch. Doch Com-
munity ist nicht gleich Kommunikation 
und Kommunikation ist nicht auto-
matisch Verbindung. Viele moderne 
Arbeitsumgebungen setzen auf offene 
Flächen, Dauergeräusch und oberfläch-
liches Netzwerken. Das mag kurzfristig 
beleben, führt aber selten zu tieferem 
Austausch – und noch seltener zu pro-
duktivem Arbeiten.

Was wir wirklich brauchen, sind Räume, 
die sowohl Rückzug als auch Verbin-
dung ermöglichen. Räume, die bewusst 
gestaltet sind, um sozialer Vereinsamung 
entgegenzuwirken – nicht mit Laut-
stärke, sondern mit echter menschlicher 
Nähe. Es geht um eine Arbeitskultur, in 
der Gespräche Tiefe haben dürfen und 
Netzwerke auf Vertrauen statt auf Laut-
stärke basieren. 

Es müsste sich also die Arbeitsplatz-
situation ändern? 
Während der Coronapandemie haben 
viele Unternehmen ihre Leute ins Home-
office geschickt. Jetzt versuchen sie, sie 
zurückzuholen. Ich schlage dagegen 
eine Mischform vor: ein Arbeiten im 
Unternehmen, im Homeoffice und in 
Third Places. Diese dritte Form ist ein 
Gemeinschaftsbüro, in dem Menschen 
in einer durchdachten, gut ausgestatteten 
und angenehmen Atmosphäre produktiv 
und konzentriert arbeiten können. Das 

ist etwas anderes als das gerne propagier-
te Arbeiten von irgendeinem beliebigen 
Ort. Der Hype um die viel zitierte Hän-
gematte ist längst vorbei.

Und wie kann ein solches Angebot 
aussehen?
Satellite Office hat flächendeckend in 
den Metropolen wie Frankfurt, Berlin, 
Zürich und nun bald auch in Mailand 
Büros eingerichtet, die sehr hochwertig, 
aber puristisch durchgestylt sind, tech-
nisch auf dem neuesten Stand arbeiten 
und den Menschen und seine Bedürf-
nisse in den Mittelpunkt stellen. Daher 
haben unsere Center niemals mehr als 
2.500 Quadratmeter, denn höchste 
Servicequalität kann ich nur sicherstel-
len, wenn die Größe überschaubar ist. 
Wir setzen nicht auf Masse, sondern auf 
Qualität und Klasse. Mit Klasse meine 
ich: Menschen mit einem gehobenen 
Anspruch. „Workspace Deluxe“, wenn 
Sie so wollen.

Der Mensch steht also im Mittelpunkt?
Ja, wir sprechen mit unserer pureSilent®-
Raumphilosophie alle fünf Sinne an und 
ermöglichen auf diese Weise ein Arbeiten 
in einer sehr angenehmen Atmosphäre 
ohne unnötige Ablenkungen und Hektik. 
Das Konzept spricht für sich, denn es 
wird sehr gut angenommen.  

„Der Hype um die Hängematte ist vorbei“

Es braucht ein Gemeinschaftsbüro, in dem Menschen in einer durchdachten, gut ausge-
statteten und angenehmen Atmosphäre produktiv und konzentriert arbeiten können.

Was wir wirklich brauchen, 
sind Räume, die sowohl 
Rückzug als auch Verbindung 
ermöglichen. Räume, die 
bewusst gestaltet sind, 
um sozialer Vereinsamung 
entgegenzuwirken – nicht 
mit Lautstärke, sondern mit 
echter menschlicher Nähe.

Ich schlage dagegen eine 
Mischform vor: ein Arbeiten 
im Unternehmen, im 
Homeoffice und in Third 
Places.

G A S T B E I T R A G

Anita Gödiker,
Gründerin von  
Satellite Office
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Flexoffice zieht in Villa

Von Volker Thies (mailto:thies@iz.de) aus Ausgabe IZ 1-2/2025
(https://www.iz.de/service/epaper/2025-01-09/immobilienzeitung)

Donnerstag, 09. Januar 2025

Die Villa Sander wird noch gut zwei Monate lang umgebaut.
(/news/media/43/Die-Vill-Sand-wird-noch-gut-zwei-Mona-lang-umgeb-Q-426380.jpeg)

Frankfurt. Das geschichtsträchtige ehemalige Gästehaus der Deutschen Bank befindet sich
in der Transformation zum Flexoffice-Standort. Im März will der Anbieter Satellite Office
dort eröffnen.

Hier wurden Deals vereinbart, das Schicksal von Unternehmen besiegelt, Weichen für Karrieren
gestellt und sicher auch manche Karriere aufs Abstellgleis befördert. Derzeit ist das rund 120
Jahre alte Gebäude im Frankfurter Bankenviertel aber vor allem eine Baustelle: Die Villa
Sander, Mainzer Landstraße 10, ehemals Gästehaus der Deutschen Bank, wird umgebaut zum
Standort des Flexoffice-Anbieters Satellite Office. "Am 1. März können die ersten Kunden bei
uns arbeiten. Im vollen Umfang stehen die Flächen wahrscheinlich um den 15. März herum zur
Verfügung", sagt Jens Kirchhoff, Director Satellite Office Frankfurt. Er wird den Standort mit
seinen knapp 2.000 qm Bürofläche auf fünf Etagen leiten, wie jetzt schon den am Opernplatz.

Eigentümer der Villa Sander ist der Kölner Immobilienunternehmer Thomas Bscher. Dem
Vermieter sei es wichtig, das 1905 im prachtvollen neobarocken Stil fertiggestellte Gebäude der
Öffentlichkeit zugänglich zu machen, sagt Kirchhoff. Zumindest wird es die Öffentlichkeit der
zahlenden Nutzer von Satellite Office sein. 42 Büros in der Größenklasse von 9 qm bis 36 qm
stehen zur Verfügung. Marmor und Stuck prägen das Gebäude mit seinen üppigen 3,80 m
Deckenhöhe. Die zentrale Rotunde wird vom Frankfurter Stadtwappen, dem Adler beherrscht,
der kunstvoll in die gläserne Kuppel des Dachs eingesetzt ist.

Quelle: Immobilien Zeitung, Urheber: Volker Thies

13.01.25, 08:48 Flexoffice zieht in Villa

https://www.iz.de/projekte/news/-flexoffice-zieht-in-villa-2000031140 1/2

 

Mit dem Denkmalschutz war es nicht immer einfach. "Wir mussten beispielsweise im
Stadtarchiv suchen, um nachzuweisen, dass einige Fenster aus der Bauzeit später vermauert
wurden, sodass wir sie jetzt wieder öffnen durften", verrät Kirchhoff.

Trotz der Vorgaben des Denkmalschutzes ließen sich Lösungen für einen neuen, barrierefreien
Zugang und einen Fahrstuhl finden. "Weil wir Single Tenant sind, dürfen wir auch die Arkaden
zur Rotunde im ersten Stock unverglast lassen", nennt Kirchhoff ein weiteres Detail. Auch
moderne Klimatisierung und Datenleitungen werden in die historischen Mauern eingepasst.
Einige Büros werden mit Glaswänden versehen, um mehr Licht ins gesamte Gebäude zu holen.
Dazu, wie viel der Umbau kostet und wie Mieter und Vermieter die Kosten aufteilen, möchte
Kirchhoff lieber nicht ins Detail gehen. Die Laufzeit des Mietvertrags beträgt 15 Jahre mit
Verlängerungsoption.

Komplettauslastung ist das Ziel
Kirchhoff strebt nach einer Anlaufphase eine vollständige Auslastung an. Am Opernplatz liege
die Quote bei 98%, mit einer durchschnittlichen Nutzungsdauer von 2,5 Jahren. In der Villa
Sander wird es im Untergeschoss Bereiche geben, die tageweise gebucht werden können.
Ansonsten sind Laufzeiten ab drei Monaten möglich. Die Vollkostenmiete beginnt Kirchhoff
zufolge bei 140 Euro/qm und kann je nach Position im Haus und Vertragsgestaltung 200
Euro/qm überschreiten. "Wir reden von rund 1.000 Euro je Arbeitsplatz im Monat. Bestimmte
Dienstleistungen können hinzugebucht werden", erläutert er. Inmitten des Bankenviertels
rechnet er vor allem mit Nutzern aus der Finanzwirtschaft. Also werden in den Mauern der Villa
Sander auch künftig ähnliche Themen verhandelt werden wie zu den Zeiten des Gästehauses der
Deutschen Bank.

13.01.25, 08:48 Flexoffice zieht in Villa

https://www.iz.de/projekte/news/-flexoffice-zieht-in-villa-2000031140 2/2
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Workforce Management Advertorial

Satellite Offices als Bonus  
und Lockruf
Die 1.000 Möglichkeiten des Arbeitens

Die Vielfalt an Arbeitsmöglichkeiten war noch nie so groß wie 
heute. Wie attraktive hybride Arbeitsmodelle jedoch zu gestal-
ten sind, ist häufig eine große Frage. Und das nicht nur in den 
Personalabteilungen. Dabei werden Führungspositionen mit 
flexiblen Arbeitsmodellen erst so richtig attraktiv – das Gehalt 
spielt nicht mehr allein die ausschlaggebende Entscheidungs-
rolle. Darin steckt ein enormes Potenzial, sich als ausgezeich-
neter Arbeitgeber zu positionieren. Dabei kommt den flexiblen 
Workspaces wie Satellite Office – auch Coworking genannt – 
eine immer wichtigere Rolle zu. 

Im Recruiting spielt zum Beispiel bei der Einbindung von „Satel-
lite Offices“ die Entfernung der Top-Kandidaten zum Unterneh-
men keine Rolle mehr. Die Führungskraft kann für zwei bis drei 
Tage in der Woche ein modernes Satellite Office auf hohem Ni-
veau in oder nahe seiner Heimatstadt beziehen und die anderen 
Tage in der weiter entfernten Firmenzentrale verbringen. Das 
ist Bonus und Lockruf zugleich! Und auch ein Umzug aus per-
sönlichen Gründen in eine andere Region ist damit kein Grund 
mehr für eine Kündigung. Schließlich geht es heute mehr denn 
je darum, gute Mitarbeitende langfristig an das Unternehmen 
zu binden. 

Flexibilität des Arbeitsortes eine große Rolle
„Wir sehen einen großen Wandel, wie Menschen arbeiten 
möchten. Dabei spielt die Flexibilität des Arbeitsortes eine gro-
ße Rolle“, sagt Anita Gödiker, Gründerin und Geschäftsführerin 
von Satellite Office. Über dreißig Prozent der Kunden kämen 

mittlerweile von mittelständischen Firmen aus der Finanzwirt-
schaft, Mobilitätswirtschaft, Versicherungen, Consulting, IT-
Branche und speziell auch aus Pharma- und Biochemie, die mit 
ganzen Teams vor Ort ihre Nähe zu Kunden in vielen Städten 
ausbauen möchten. 

„Firmen schicken auch bestimmte Abteilungen, Projektgrup-
pen oder Führungskräfte in ein Satellite Office.“ Das habe gleich 
mehrere Gründe, führt Anita Gödiker aus. Zum einen gehe es 
dabei um frische Inspiration durch eine neue Umgebung, zum 
anderen, um sinkende Projektlaufzeiten, weil sich die Gruppen 
in der Umgebung von Satellite Office besser konzentrieren kön-
nen als im Homeoffice. Außerdem sind die Wege zueinander 
kürzer und die Kommunikation miteinander einfacher. 

Das weltweit einzigartige Office-Konzept 
„pureSilent©“
Dabei ist es nicht nur für PersonalerInnen ganz wichtig zu wis-
sen, dass es „Coworking“ mittlerweile in sehr vielen verschie-
denen Facetten gibt. Es gibt die hippen Spaces mit Schwerpunkt 
auf Community, es gibt klassische Anbieter, die auf Einzelbüros 
setzen, es gibt Coworking-Spaces mit Kinderbetreuung – und 
das Ganze von 1-Stern bis 5-Sterne plus ... die Liste ist lang. Sa-
tellite Office hat eine unverwechselbare Position im High-End-
Segment, die zu einem großen Teil der Gründerin und Pionierin 
Anita Gödiker zu verdanken ist. 

Vor vier Jahren bündelte sie ihre über 25-jährige Erfahrung 
im Coworking in dem weltweit einzigartigen Office-Konzept 
 „pureSilent©“. Sie stellte den Menschen mit seinen fünf Sinnen 
in den Mittelpunkt und verband klares, edles Design mit aus-
geklügelten Akustik-Systemen, verknüpfte beruhigende Farb-
welten mit einzigartigen Licht- und Beleuchtungskonzepten, 
verwendete haptisch feine Materialien und schlug damit die 
Brücke zwischen Design und Funktionalität. 

Der Fokus liegt auf konzentriertem Arbeiten und effizienten 
Gesprächen in schallgeschützten Räumen und Bereichen, Dis-
kretion und modernster Technik. In der Ruhe liegt schließlich 
die Kraft. Enorm wichtig ist dabei der hohe Servicegedanke der 
Satellite Office-Teams, die Entscheidern jeden Tag den Rücken 
freihalten, ihre Geschäftspartner formvollendet begrüßen und 
jeden Tag ein herzliches Lächeln auf die Gesichter zaubern.

QUELLE: Satellite Office: Feine flexible Workspaces, Büros und 
Meetingräume an bester Adresse. www.satelliteoffice.de
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